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„CPhI worldwide - iCSE“, 5. bis 7. November 2019, Messe Frankfurt am Main, Halle 12.1 Stand 
121H53 
 
Transco Berlin auf der „CPhI worldwide - iCSE“: Spezialist für GDP-konforme 
Pharmatransporte innerhalb Deutschlands, der EU, GUS und nach Eurasien  
 
Logistikdienstleister realisiert sichere Transporte auch in weit entfernte und besondere Relationen per 
Lkw und Luftfracht  
  
Der Pharmalogistik-Dienstleister Transco Berlin Brandenburg GmbH präsentiert auf der 
internationalen Pharmamesse „CPhI worldwide - iCSE“ in Frankfurt am Main sein Angebot 
rund um GDP-konforme Pharmatransporte. Im Fokus des diesjährigen Messeauftritts in 
Halle 12.1, Stand 121H53, stehen Lkw- und Luftfracht Transporte in weit entfernte und 
besondere Regionen außerhalb der EU. Transco hat sich neben seinen Europa-Verkehren 
auf Relationen in Eurasien spezialisiert und weitet sein Angebot an GDP-konformen 
Straßentransporten hierfür nun deutlich aus. Der Spediteur und Transportunternehmer 
bietet für diese Regionen von Europa aus Lkw-Transporte an - schwerpunktmäßig in die 
GUS-Staaten, die Türkei sowie in die Mongolei. Auf diesen Relationen sind die 
Straßentransporte von Transco im Vergleich zur Luftfracht nicht nur kostenseitig, sondern 
auch in Bezug auf GDP Konformität und die Sicherheit der Supply Chain absolut 
wettbewerbsfähig. „Um die Transportsicherheit für temperatursensible Medikamente 
dauerhaft zu gewährleisten, beschäftigen wir uns permanent mit 
Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb der Logistikkette. Wir sind bestrebt, die Qualität 
stetig zu erhöhen, die Sicherheitsstandards zu verbessern und neue, technische 
Lösungen zu finden“, sagt Thomas Schleife, Geschäftsführer der Transco Berlin 
Brandenburg GmbH. Ein Beispiel hierfür ist die Substitutionsmöglichkeit 
temperatursensibler und kostenintensiver Luftfrachtsendungen durch GDP-konforme Lkw.  
 
Die entscheidenden Vorteile des Landverkehrs im Vergleich zur Luftfracht sind eine deutliche 
Reduzierung der Kosten sowie ein durchgehendes Monitoring der Fahrzeuge und der 
Temperatur über GPS und Telematik mit konkreten Interventionsmöglichkeiten. Zum soliden 
organisatorischen Fundament und der Erfahrung kommen die passende technische Ausrüstung 
sowie pharmakonforme Prozesse hinzu. Bei besonderen Anforderungen setzt Transco 
alarmgesicherte Hochsicherheits-Trailer ein, die rund um die Uhr per Telematik fernüberwacht 
werden. „Unsere Fahrzeuge sind gemäß GDP pharmaqualifiziert, unser Personal speziell 
geschult und unsere Logistikprozesse ebenfalls GDP-konform“, sagt Schleife. Letzteres wurde 
vom European Institut für Pharma Logistics (EIPL) in Audits mehrfach bestätigt. 
 
Somit kann Transco die Beförderung auch in logistisch anspruchsvolle Nicht-EU-Gebiete mit 
höchster Transportqualität und gemäß EU-Pharmastandards abwickeln. Zudem haben die 
Kunden die Möglichkeit, Ware per Luftfracht zu versenden. „Je nachdem, welche der Kriterien 
Zeit, Sicherheit, Entfernung und Kosten Priorität haben, kann der Kunde die für ihn passende 
Transportart wählen,“ sagt Schleife. Ist die Zeit für den Kunden nicht das allumfassende 
Kriterium, bietet der Transport auf dem Landweg zahlreiche Vorteile.  



 

 
Transco ermöglicht die Transporte in unterschiedlichen Fahrzeuggrößen mit einer Kapazität von 
fünf bis 66 Europaletten – inklusive Drei-Punkt-Kalibrierung, GPS-Temperaturmonitoring und 
Türverschlusskontrolle. Die Fahrzeuge verfügen dabei über alle erforderlichen Zertifikate gemäß 
ATP und bei Bedarf über eine ADR-Ausstattung. 
 
Für den Transport hochwertiger und temperatursensibler Pharmazeutika existieren innerhalb der 
EU hohe technische und gesetzliche Standards – insbesondere seit der Novelle der EU-GDP-
Guideline 2013. Eine große logistische Herausforderung ist dagegen die GDP-konforme 
Beförderung von Teilladungen oder kleinen eiligen Sendungen in weit entfernte Gebiete 
außerhalb der EU. Hier rücken erfahrene Logistikdienstleister wie Transco in den Fokus. Der 
Spediteur stellt Teilladungen und kleinere Sendungen dort, wo behördlich erlaubt, direkt beim 
Empfänger zu, mit Gestellung beim vorgeschriebenen Empfangszollamt. 
 
 
Fallbeispiel Kasachstan   
 
Auf einer Strecke wie beispielsweise von Berlin ins kasachische Nur-Sultan (ehemals Astana) mit 
einer Länge von mehr als 4.500 Kilometern sind die Straßentransporte aufgrund von signifikanten 
Kosteneinsparungen eine echte Alternative zur Luftfracht, trotz der durchschnittlichen drei Tage 
mehr Laufzeit im Haus-Haus Vergleich. Ausschlaggebend sind die Transportqualität und 
Sicherheit. Denn im Vergleich zur Supply Chain mit dem Luftfrachttransport als klassischer „black 
box“ während des Fluges können die Lkw-Transporte und damit der Temperatur- und Türstatus 
sowie die Position dauerhaft überwacht werden. Des Weiteren sind keine risikobehafteten 
Umladungen erforderlich. „Mit GDP-konformen Fahrzeugen inklusive Fahrzeugmapping und 
GDP-auditierten Transportunternehmen gewährleisten wir zu jedem Zeitpunkt die Einhaltung der 
Solltemperatur und der Sicherheit des Transports auf der Strecke“, sagt Schleife. Zudem 
unterstützt Transco die Kunden mit seinem mehrsprachigen, erfahrenen Team bei den teils 
komplizierten Zollfragen. Auch bei technischen Problemen hilft der Pharmaspezialist mit seinem 
langjährigen bewährten Partnernetzwerk entlang der Relation. Muss der Transport beispielsweise 
aufgrund von unvorhergesehenen Schwierigkeiten unterbrochen werden, kann der Kunde 
wesentlich leichter intervenieren als bei der Luftfracht. „Die Transporte garantieren zudem eine 
höhere Sicherheit gegen Verluste oder Beschädigungen, außerdem sind sie ökologisch 
nachhaltiger“, sagt Schleife.  
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GDP-qualifizierte Fahrzeuge von Transco (oben). Das 
Unternehmen präsentierte sich in diesem Jahr unter 
anderem auch schon auf der „transport logistic“ in 
München (links).  
 
 



 

 
 
 
Transco Berlin Brandenburg GmbH 
Die Transco Berlin Brandenburg GmbH mit Sitz in Großbeeren hat sich auf den GDP-konformen Transport von 
Pharmazeutika spezialisiert. Der zur Singener Transco-Gruppe gehörende Logistikdienstleister bietet als Spediteur und 
Transportunternehmer seine Services in ganz Europa an und gilt zudem als Experte für zoll- und sicherheitstechnisch 
anspruchsvolle Relationen von Deutschland nach Osteuropa und Eurasien. Das langjährig zusammenarbeitende Team 
um Geschäftsführer Thomas Schleife entwickelt und realisiert ganzheitliche Pharmakonzepte für höchste Prozessqualität, 
Sicherheit, Qualifikation und Dokumentation. Die eigenen qualifizierten Kühlfahrzeuge sowie die internen Prozesse der 
Transco Berlin Brandenburg GmbH entsprechen den Anforderungen der EU-GDP-Guideline. Hierfür hat das 
Unternehmen im August 2017 zum zweiten Mal das GDP-Zertifikat des EIPL erhalten und ist somit seit 2014 
durchgehend nach GDP zertifiziert. Die Transco Berlin Brandenburg GmbH ist zudem im Qualitätsmanagement nach ISO 
9001 zertifiziert. Das Umweltmanagement des Unternehmens ist gemäß ISO 14001 validiert. 


